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SEIL++ ist das bewährte Standardprodukt der imp GmbH für Frei-
leitungsplanung und Leiterseilberechnungen. Die Software ist ein 
Muss für alle, die Freileitungen zeitgemäß planen, errichten, un-
terhalten, pflegen und überprüfen. 

Herzstück von SEIL++ ist ein moderner Berechnungskern, welcher 
hochgenaue Verfahren zur Durchhangs- und Abstandsberechnung 
verwendet. Mit SEIL++ können mehrfeldrige Abspannabschnitte, 
Leitungskreuzungen, Objektkreuzungen und die Seilstatik nach 
den in Deutschland, Österreich und Italien gebräuchlichen Nor-
men berechnet werden. Außerdem unterstützt SEIL++ die Nutz-
lastberechnung für Mittelspannungsmaste nach den aktuellen 
VDE-Normen. 

Weiterhin können hiermit im Zu sammenhang stehende Berech-
nungen durchgeführt werden:

• Rückrechnungen auf die vorhandene Seilzugspannung für 
frei wählbare Seilzustände

• Berechnungen der Kriechdehnung für frei wählbare Gesamt- und 
Teilkriechzeiten

• Ermittlung des Einflusses von Einzellasten auf das Durchhangs- 
und Spannungsverhalten

• Berechnung von Reguliertabellen mit geklemmten Leitern oder Lei-
tern in Rollen

SEIL++ zeichnet sich durch besonders einfache und sichere Daten-
haltung und -pflege aus.
Die Datenhaltung in einer SQL-Datenbank gewährleistet einen 
schnellen Zugriff und die Wahrung der Datenintegrität, auch nach 
ei nem Stromausfall oder nach Systemfehlern. Für jeden Benut zer 
können individuell die Zu griffsrechte festgelegt werden.

Die Daten aller gängigen Norm seile sind im Lieferumfang enthal-
ten.
Eine ausgereifte und durchdach te Benutzeroberfläche sorgt für 
leichte und intuitive Bedienbar keit. So gehören visuelle Kon-
trollmöglichkeiten für die einge geben Daten ebenso zu denLeis-
tungsmerkmalen wie die un mittelbare Erzeugung aller Er gebnisse 
in Form von PDF-Dateien.
Darüber hinaus bietet das Zusatz modul „DXF-Export“ die Möglich-
keit, Leitungsdaten nahtlos in den meisten gängigen CAD-Syste-
men weiterzuverarbeiten.

Die Zusammenfassung von Daten, z. B. in Mastkopfvorlagen, 
ermög licht es, dass nicht für jeden Mast alle Daten neu einge-
geben werden müssen. Die Beseilung lässt sich leicht für jeden 
Abspannabschnitt separat oder für die gesamte Lei tung festle-
gen. Mit SEIL++ ist es möglich, ganze Leitungsnetze zu erfassen. 

Hierfür werden Leitungen zu Projekten zusammengefasst, für die 
alle Optionen, wie die ver wendete Norm, die Eislastformel, die 
Winkeleinheit, etc., individuell gespeichert werden können. Sind 
die Daten einer Leitung einmal erfasst, ist es möglich alle Berech-
nungen auch noch Jahre nach der Eingabe sofort durchzuführen. 
Die Integration aller Berechnungen in einem Programm macht 
SEIL++ zu einem außerordentlich effizien ten Werkzeug.

SEIL++ wird sowohl als Einzel platz- als auch als zeitgemäße Cli-
ent-/Server-Software angeboten. Die Netzwerkversion ermöglicht 
allen Anwendern, auf einer gemein samen Datenbasis zu arbeiten. 
Der Datenbankserver kann ohne Benutzerinteraktion als Dienst 
aus  geführt werden und gewährleistet absolute Datenintegrität.

Bei nachträglicher Aufrüstung auf eine Netzwerkversion bleiben 
die bis dahin eingegebenen Daten er halten. Die im Lieferumfang 
enthal tene Backup-Software ermöglicht automatisierte Online-
Backups der laufenden Datenbank.
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SEIL++ im Detail

Der Freileitungsbau stellt immer größere technische und wirt-
schaftliche Ansprüche. Hoher Stand der Technik bedingt zur Errei-
chung eines wirtschaftlich vertretbaren Leitungsbaus den Einsatz 
moderner Rechenverfahren.
Mit SEIL++ haben Sie hierzu ein zeitgemäßes Werkzeug zur Verfü-
gung, welches Sie optimal bei der Planung, Berechnung, und der 
Dokumentation von Freileitungen unterstützt.

Der Katalog der von SEIL++ unterstützten Normen umfasst derzeit

• Die europäische Norm DIN EN 50341 (incl. DIN EN 50423)
• Die deutsche Normenreihe DIN VDE 0210 von 05/62 bis heute
• Die deutschen TGL-Vorschriften von 05/76 bis 09/87
• Die ÖVE-Vorschriften von L1/1956 bis zur aktuellen ÖVE/  
 ÖNORM EN 50341
• Die italienische Norm CEI EN 50341.

Höchste Rechengenauigkeit

SEIL++ ermöglicht die Berechnung mehrfeldriger Abspannab-
schnitte unter Berücksichtigung der Schrägstellung der Isolatoren. 

Dabei werden alle Berechnungen mit größtmöglicher PC-Genau-
igkeit durchgeführt. Allen Berechnungen liegt ein exaktes Berech-
nungsverfahren ba sierend auf der Darstellung von Seilkur ven als 
Kettenlinien zu Grunde. Die Seilzustände werden aufgrund der 
ex akten Theorie des biegeschlaffen, ther moelastischen Seils be-
rechnet. 

Einfache und sichere Datenhaltung 
und -pflege

Dateneingabe und -pflege sind dialoggeführt
• Die Eingabedaten-Überprüfung ist schon während der Eingabe                 
 möglich!

Datenhaltung in einer SQL-Datenbank
• Schneller Zugriff!
• Kein Suchen von Dateien!
• Strukturierte Ablage aller Daten
• Schutz aller Daten vor unberechtigtem Zugriff durch Passwort-  
 schutz

• Wahrung der Datenintegrität durch die Datenbankengine bei  
 inkonsistenten Eingaben, nach Stromausfall oder nach Sys-  
 temfehlern.

Leichte und intuitive Bedienbarkeit

MS-Windows Bedienoberfläche
• Geringer Einarbeitungsaufwand!

Außer über das Menü sind alle Funktionen zur Dateneingabe und 
Berechnung über Schaltflächen bedienbar.
• Schnelle Bedienbarkeit!

Übersichtlich angeordnete Symbolleisten
• Trennung von Dateneingabe, Berechnung und Verwaltung

Visuelle Anzeigemöglichkeiten
• Direkte Kotrolle der erfassten Daten noch vor der ersten          
 Berechnung

Visuelle Kontrolle der erfassten 
Mastgeometrie.
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Integrierte PDF-Erzeugung

• alle Berechnungsergebnisse sekundenschnell in einer PDF-  
 Datei 
• übersichtliche hierarchische Struktur
• zielsichere Navigation durch eingebettete Lesezeichen

Mitgelieferte Leiterdaten

Die Daten aller in Deutschland und Österreich gängigen Leiter-
seile aus der zur EN 50341 korrespondierenden Seilnorm EN 
50182 sind in der Datenbank bereits vorhanden, ebenso diejeni-
gen Seile der zur DIN VDE 0210/12.85 korrespondierenden DIN 
48204.

Übersicht durch Zusammenfassun gen in Seilgruppen.
• Schneller Zugriff auf die Seilda ten!

Die Daten der vorhandenen Seile sind editierbar.
• Minimale Eingaben!

Weitere Seilgruppen und Einzelsei le lassen sich leicht ergänzen.
• Flexibilität für neue Projekte!

Erfassung aller Seildaten wie Ma ße, Gewichte oder zulässige 
Seils pannungen.
• Das spezische Seilgewicht kann wahlweise aus der vom   
 Herstel ler angegebenen Masse errech net oder direkt 
 eingegeben werden.

Zusammenfassende und wiederverwendbare 
Teileingaben

Mastkopfbilder (Systeme) müssen nicht für jeden Mast neu ein-
gegeben werden.
• Vorlagedaten ermöglichen eine geringe und schnelle Daten - 
 eingabe!

Mast- und Felddaten können aus schon vorhandenen Daten über-
nommen werden.
• Minimale Eingaben!

Die  Seile  lassen  sich  für  jeden Abspannabschnitt der Leitung 
indivi duell festlegen.
• Abbildung der realen Leitung in der Datenbank!

Zusammenfassung von beliebig vie len Leitungen zu jeweils einem 
Pro jekt.
• Durch die hohe Strukturierung der Datenbank bleibt auch bei  
 vielen Leitungen die Übersicht erhalten!

Die Basiswerte (Optionen) werden zu jedem Projekt abgelegt.
• Mit dem Öffnen des Projektes stehen automatisch die richti- 
 gen Optionen zur Verfügung!

Die Benutzerverwaltung gestattet für jeden Benutzer individuell 
die Zugriffsrechte festzulegen.
• Die Seiltabellen können z. B. vor unbefugter Änderung ge-  
 schützt werden!

Für jedes Seil einer Leitung kann das exakte Alter festgehalten 
werden.
• Alle Daten für die Seilreckung liegen bei Bedarf schon vor!

Lastfälle für Leitungskreuzungen und Objektabstände brauchen 
nur einmal eingegeben zu werden.
• Die Ablage erfolgt bei den Grund  einstellungen. Alle Daten können  
 jedoch individuell für jedes Objekt gespeichert werden!

Durchhangs- und Reguliertabellen-Zustände brauchen nur einmal 
ein gegeben zu werden.
• Vor jeder Berechnung lassen sich die Wahlzustände editieren!

Die Darstellung der als PDF-Dateien erzeugten Berech-
nungsergebnisse erfolgt z. B. mit dem Adobe Reader.

Die Zugriffsrechte können für jeden Benutzer individuell festgelegt werden.
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Grundeinstellungen pro Projekt

Alle Grundeinstellungen werden projekt bezogen gespeichert und 
werden beim Öffnen des Projektes automatisch gela den.

• Einstellung der Erdbeschleunigung zur Umrechnung von kg in  
 N. Automatische Windberechnungen übereditierbare Tabel - 
 len; zusätzlich Berück sichtigung eines Wind-Gebietsfaktors   
 oder der Windzone.
• Staudruckberechnung wahlweise nach Euro-Norm 50341   
 oder gestaffelt.
• Winkelverarbeitung in Grad oder Gon.
• Definition der erforderlichen Mindestabstände für Kreuzungen  
 und Näherun gen!
• Individuelle Wahl des Formelwerks für Eislast-, Windlast- und  
 Abstandsmodell:
• DIN EN 50341: Ausgabe 2002, 2005 und 2010 und 2016
• DIN VDE 0210, Ausgaben 12.85, 05.69, 05.62
• TGL: Ausgabe 05.67 und 09.87
• ÖVE: Ausgabe L1(1956), L11(1979) und EN 50341 (2002)
• CEI: Ausgabe EN50341 (2001)

Editierbare Lastfälle/Temperaturen für Durchhangstabelle, Regu-
liertabellen und Kreuzungsberechnungen.

Kreuzungsobjekte verschiedener Typen 

Leitungskreuzungen und Parallelleitungsberechnungen
• Leitungskreuzungen können durch Koordinatenangabe oder  
 durch Schnittpunkt- und Winkelangabe bestimmt werden.

Abstandsberechnungen zu Ob jekten im Bereich der Freileitung
• Punktabstände
• Streckenabstände
• Flächenabstände
• Zylinderförmige Objekte
• Komplexe Objekte

Automatische Berechnung der lastfallabhängigen Durchhänge
• Alternative: direkte Eingabe von Durchhängen für einzelne   
 Phasen

Eingabe der erforderlichen Mindestabstände pro Objekt
• Objektklassen für die Abstände nach DIN VDE 0210, DIN EN   
 50341 und ÖNORM/ÖVE EN 50341

Einfache Übernahme von Objektkoordinaten z.B. aus MS Excel.

• Berechnung des waagerechten, lotrechten und/oder direkten  
 Abstand
• Lastfallauswahl entsprechend der jeweiligen Norm
• Nachweis mit und ohne Kriechdehnungszuschläge/Überzie- 
 hung in einer Berechnung 
   
Weitere errechnete Daten entneh men Sie den Beispielausdru-
cken im Anhang.

Die Leitung wird durch die Aneinanderfügung der Felder visuell darge-
stellt.

In jedem Feld können bis zu sechs Anordnungen von Befestigungspunk-
ten (Systeme) verwendet werden, wobei jedes System sechs Phasen auf-
nehmen kann. Die Seile können für jeden Abspannabschnitt festgelegt 
werden.
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Abspannabschnittsberechnung

• Berechnung von Durchhängen und Zugspannungen zu frei   
 definierbaren Lastfällen
• Optionale Berücksichtigung von Wind als Einflussgröße auf die  
 Seildehnung
• Bestimmung aller wesentlichen geometrischen Punkte des   
 Leiterseils
• Bestimmung und Prüfung der genauen Kettenausschwingwinkel  
 längs und quer zur Leitung (optional auch mit Berücksichtigung  
 der Windangriffsflächen der Isolatoren)
• Vollständige Dokumentation aller Eingangsdaten der Berechnung
• Phasen- und lastfallbezogene Wind- und Gewichtsspannwei- 
 tenermittlung
• Phasenabstandsberechnung, sowohl exakt als auch mittels   
 Näherungsverfahren
• Integrierte Prüfung auf einzuhaltende Zugspannungen laut   
 gewählter Norm
• Automatische Hochzugprüfung
• Schutzstreifenberechnung
• Zusätzliche Punktlasten am Seil (im Ausgangszustand, im   
 Wahlzustand, oder beides)
• Integrierte Weiterverarbeitung der Ergebnisse mit dem Zu-  
 satzmodul „DXF-Export“

Berechnete Größen im Einzelnen: siehe Anhang

Datenimport / -export

Über die CSV-Schnittstelle lassen sich Daten mit anderen Pro-
grammen leicht austauschen.
Ausgewählte Leitungen (Projek te) einschließlich aller eingege-
benen Daten (Felder, Systeme,Seile und Kreuzungsobjekte) kön-
nen exportiert und in ande re SEIL++-Datenbanken impor tiert 
werden.

Auf die SEIL++ Datenbank kann zudem direkt über die ODBC-
Schnittstelle zu gegriffen werden.
In vielen Dialogen lassen sich zudem tabellarische Daten mittels 
„Kopieren & Einfügen“  mit anderen Programmen (z.B. Microsoft 
Excel) direkt austauschen.

Für die Durchhangs-
rückrechnung und 
die Kriechdehnung 
steht ein eigener 
Dialog zur Verfü-
gung.

Durchhangsrückrechnung
Rückrechnungen auf die vorhan dene Seilzugspannung für frei 
wählbare Seilzustände. Eingabe mittels:

• Seilpunktkoordinaten durch Längen- und Höhenangabe (über NN).
• Des an beliebigen Stellen gemessenen Seildurchhangs.
• Angabe des maximalen Seil durchhangs.

Außerdem besteht die Möglichkeit,  einzelne Seile automatisch als 
durchhangsgleich zu anderen Phasen festzulegen.

Kriechdehnung
Berechnungen der Kriechdeh nung (Seilreckung) für frei wählba re 
Gesamt- und Teilkriechzeiten.

Reguliertabellen
Mit SEIL++ können Reguliertabellen für die Regulierung mit einge-
klemmten Seil sowie für die Regulierung mit Seil in Rollen erstellt 
werden.
Für die Regulierung in Rollen können folgende Parameter be-
rücksichtigt werden:

• Rollenlänge
• Rollendurchmesser
• Rollengewicht
• Regulierseite (Anfang, Ende, keine)

Berechnete Größen:
• Durchhhänge, Zugspannungen und Versatzmaße in den Mon- 
 tagelastfällen
• (optional) Zugkräfte an den Aufhängepunkten in jedem Feld
• (optional) Seilbogenlängen in jedem Feld
• (optional) Seilablaufwinkel

In der Reguliertabelle ist für 
alle gewählten Temperatur-

zustände das Versatzmaß 
eingetragen.
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Einzelfeldberechnung

Die Einzelfeldberech nung ist die praktische Al ternative, wenn 
keine Abstands berechnungen und kein DXF-Export erforderlich 
sind. Außer dem ist es hiermit möglich, seil statische Berechnun-
gen auch dann durchzuführen, wenn keine kompletten Abspann-
abschnitte, sondern nur einzelne Spannfelder erfasst wurden. 

Zusatzmodul Mast

Nutzzugbestimmung für Maste aller Art.

Untersuchung der vorgeschriebenen Lastfälle gemäß der DIN EN 
50341/50423 oder der DIN VDE 0210/12.85 Wahlmöglichkeit für 
Rundmast und Gittermast.

Der erforderliche Nutzzug (Spitzen zug, Nutzlast) wird entspre-
chend der eingestellten Norm auf die Mastspitze gerechnet und 
ausgegeben.

Die Torsionsmomente werden ermittelt:

• für alle Lastfälle die Dauertorsion
• für Lastfälle mit einseitiger Minde rung der Zuglast eines Lei - 
 ters die maximalen Torsionslasten / - mo mente

Aussagekräftige Zwischenergebnis se werden zusätzlich für alle 
Lastfälle ausgegeben

• Vertikallasten durch Seillast undVertikalzüge
• Lasten und Momente in X- u. Y-Richtungen
• Geometrische / Arithmetische Summen

Die von der VDE 0210 geforderte Untersuchung auf Lastkombinatio-
nen von Seilzügen, Windlasten und gegebenenfalls einseitigem 
Ausfall von Seilzügen wird in allen Kombina tionen gerechnet und 
die maximale Belastung automatisch ermittelt.

Die Mastfeldansicht erlaubt eine unmittelbare 
Kontrolle der eingegebenen Winkel.
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Zusatzmodul DXF-Export

Das Modul „DXF-Export“ ermöglicht die unmittelbare Übernahme 
aller in SEIL++ erfassten Daten zusammen mit den berechneten 
Seilkurven in ein externes CAD-System. Mit einem einzigen Knopf-
druck erzeugen Sie aus Ihren Abspannabschnitts- oder Kreuzungs-
berechnungen in Sekundenschnelle eine komplette DXF-Datei. 
Die zweidimensionale Darstellung eignet sich zur Weiterverwen-
dung z.B. als Bestandteil eines Profilplans. 

Mit der 3D-Darstellung behalten Sie auch bei komplizierten Lei-
terseilverläufen oder Abstandsuntersuchungen stets den Über-
blick. Die umfassenden Konfigurationsmöglichkeiten erlauben es, 
detailliert in die Darstellung jedes einzelnen Planelements einzu-
greifen, wodurch die Abbildung spezifischer Zeichenvorschriften 
möglich ist.

Dateneingabe

Anzeige /
Weiterbearbeitung in

externem CAD-
System

Berechnung
(Abspannabschnitt

oder Kreuzung)

DXF-Export
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Zusatzmodul
Automatische Report-Übersetzung 

Planen oder bauen Sie Freileitungen für das Ausland? 
Verständigen Sie sich mit Ihren Partnern oder Mitarbeitern in eng-
lischer Sprache? 
Dann übersetzt Ihnen unser neues SEIL++ - Modul vollautomatisch 
Ihre Berechnungsnachweise von Deutsch nach Englisch.

• In deutscher Sprache vorliegende Berechnungsnachweise werden  
 auf Knopfdruck in englische umgewandelt - ohne zusätzliche  
 Neuberechnung!
• Kinderleichte Bedienung - einfach die Sprache umstellen
• PDF-Report mit einem Mausklick neu erzeugen - fertig!
• Alternativ können die PDF-Dateien auch direkt in englischer  
 Sprache erzeugt werden.
• Komplette Übersetzung aller Begriffe und Meldungen
• Für alle von SEIL++ unterstützten Normen
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Vorteile des DXF-Exports

• Die grundlegenden Leitungselemente werden vollauto matisch  
 in Profil- und Lage planansicht  dargestellt 
• Wahlweise zwei- oder dreidi mensionale  Darstellung
• Keine Doppelerfassung von Daten in SEIL++ und Ihrem CAD- 
 System
• Umfassende Konfigurationsmöglichkeiten
• Farben, Linien- und Textstile, Strichstärke, Schriftgrößen und weitere  
 Details lassen sich für jedes Planelement einzeln einstellen
• Optionale Darstellung auf ge trennten Layern - der Layer name  
 kann für jedes Ele ment  frei  gewählt  werden

• Einstellbare vertikale und ho rizontale Abstände zwischen den  
 Überschriftselementen und verschiendenen Plantei len
• Verschiedene Auswahlmöglichkeiten, wel che Seilkurven /   
      Phasen in welchen Lastfällen exportiert werden:    
 (z. B. nur Seil kurven mit größtem Durch hang, Lastfälle mit 
 größtem Durchhang, oder vorgege bene Auswahl)
• Exakte Darstellung der ru henden und ausgeschwun genen  
 Leiterseile incl. der korrekten Kettenschiefstel lung (z.B. bei   
 Leitungskreu zungen oder Objektabständen)
• Darstellung von bis zu 2 wählbaren Bodenabstands kurven
• Exakte Schutzstreifendar stellung im Lageband
• Maßstabsgerechte Ausgabe mit wählbarer Überhöhung /   
 Skalierung.
• Bemaßung der dargestellten Planelemente mit frei para -  
 metrierbaren Texten
• Wählbare Dateiaufteilung für Höhen- und Lageplan - einzeln  
 oder kombiniert
• Automatische Planaufteilung bei Winkeltragmasten (schaltbar)
• Systemunabhängigkeit durch Unterstützung der verbreite ten  
 DXF-Standards „Auto  CAD R10“ und „AutoCAD 2000“  -   
Anzeige / Weiterbe arbeitung der Pläne mit je dem hierzu kompa-
tiblem CAD-Programm.



Zusatzmodul „Winfield-Export“

SEIL++ bietet Ihnen seit der Version 4.2.12 eine direkte Export-Schnittstelle zum Programm „WinField“ des Berliner Software-Anbieters 
FGEU, welches unter anderem die Berechnung der niederfrequenten magnetischen und elektrischen Felder einer Freileitung ermöglicht.

• Keine Doppelerfassung derselben Leitungen in zwei verschie- 
 denen Programmen
• Erfassung von Stromkreisnummern und Phasenlage direkt in  
 SEIL++
• Verschiedene Wahlmöglichkeiten für den exportierten Lastfall  
 (größter Durchhang, höchste berechnete Temperatur oder   
 gewählte Temperatur)

• Unterstützung übergeordneter Koordinatensysteme
• Export eines oder mehrerer Abspannabschnitte einer Leitung  
 auf einmal
• Einfachste Bedienung – Berechnung in SEIL++ durchführen,  
 Winfield-Export aufrufen, Parameter kontrollieren und mit   
 „Ok“ den Export abschließen – fertig.

12
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Zusatzmodul „Stromschlaufenberechnung“

Mittels der Stromschlaufenberechnung lassen sich die Abstände 
von Stromschlaufen zum Mastschaft sowie zu den darüber und 
darunter befindlichen Traversen ermitteln. Dies erlaubt Ihnen

• den standortbezogenen Nachweis der Sicherheitsabstände   
 am Mast, auch in Sonderfällen
• die präzise Konstruktion und Prüfung von Mastköpfen
• die einfache Erstellung von Vorgaben für die Montage von 
Stromschlaufen

Features
• Einfache Eingabe der Mast- und Traversengeometrie mit   
 direkter Visualisierung
• Wiederverwendung aller bereits erfassten Leitungsdaten 

• Vorgaben des kleinsten Abstands der Schlaufe zum Untergurt –  
 alle benötigten Lastfälle und Abstände werden davon abgeleitet
• Ausschwingwinkel der Schlaufe unabhängig von der Windzone  
 einstellbar
• Sicherheitsabstände wahlweise nach nach DIN VDE 0210 oder  
 DIN VDE 0105-100 für begehbare Eckstiele
• Automatische Positionierung der Abspannpunkte an den   
 Außenkanten der Ausleger
• Abstandsnachweis und Montagetabelle übersichtlich in einer  
 Berechnung
• 3D-Visualisierung für CAD-Systeme (in Verbindung mit dem  
 Zusatzmodul DXF-Export)
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Zukunftweisende Technologien

• Hohe Betriebssicherheit durch Microsoft. NET Technologie
• Übersichtliche Bildschirmgestaltung durch MS-Windows-Be - 
 dieneroberfläche
• Standardisierte Ausgabeformate (PDF, XML, DXF, CSV)

Umfassende Dokumentation:
• Anwenderhandbuch
• Installationshandbuch
• Beschreibung der Datenbankschnittstelle

Unterstützte Betriebssysteme
SEIL++ läuft auf allen gängigen „Microsoft Windows“ –Systemen 
bis zum derzeit aktuellen Windows 10. Ebenso erlaubt die Netz-
werkversion den Betrieb des Datenbankservers unter allen gängi-
gen Windows-Server-Plattformen.

Auch für spezielle Anforderungen (z. B. Virtualisierung, Terminal-
serverumgebungen) haben wir Lösungen im Programm (weitere 
Informationen auf Anfrage).

Netzwerkfähigkeit
Die Netzwerkversion ermöglicht allen Anwendern von verschiede-
nen Arbeitsplätzen auf einer ge meinsamen Datenbasis zu arbei-
ten. 

Die Datensätze bleiben während der Bearbeitung für andere Be-
nutzer weiter verwendbar.

Die Transaktionsverarbeitung der SQL-Datenbank gewährleistet 
volle Datenintegrität auch bei Mehrbenutzerbetrieb.

Eine Backup-Software ermöglicht automatisierte Online-Backups 
der laufenden Datenbank.

Der Datenbankserver kann als Dienst ausgeführt werden (auch 
ohne Benutzerinteraktion).

Unterbrechungen in der Netz werkverbindung führen nicht zu in-
konsistenten Daten.

Nach einen Strom- oder Server ausfall erfolgt ein fehlerfreier Wie-
deranlauf ohne Datenver lust.

Die Programmdateien können bei der Client-/Server-Version im 
Netzwerk von einem File-Server zur Verfügung gestellt werden.

Die Datenhaltung kann zentral in einer Netzwerkdatenbank auf ei-
nem Server erfolgen, auf den von allen Clients zugegriffen werden 
kann.

Dauerhafte Programmpflege und –anpassung

Mit einem Software-Wartungsvertrag arbeiten Sie immer mit der 
aktuellen SEIL++ Version und profitieren sofort von allen Verbes-
serungen und Updates. Außerdem steht Ihnen zu den vereinbar-
ten Bürozeiten ein fachkundiger Anwendungsberater zur Verfü-
gung, der Ihnen bei allen SEIL++ betreffenden Fragen telefonisch 
weiterhilft.
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ANHANG

Abbildung 1:
Leitungs- und Seildaten sind in den Ausdrucken für mehrfeldrige Ab-
spannabschnitte vermerkt.

Abbildung 2:
Durchhangstabelle

15

Abbildung 3.1 und 3.2:
In den Ausdrucken sind auch die geometrischen Daten der Eingabe dokumentiert.



Abbildung 4:
Im Ausdruck „Seilbefestigung, Lasten, Auslenkung“ ist u. a. die Isola-
torauslenkung dokumentiert. Alle Daten sind seilzustandsbezogen und 
räumlich.

Abbildung 6:
„Ausgeschwungene Phase“ dokumentiert zustandsbezogen die Daten 
einer durch Windlast ausschwingenden Phase inklusive seitlicher Ket-
tenauslenkung und der Schutzzone.

Abbildung 5:
„Durchhangs- und Scheitelpunkte“ zeigt die Position des Scheitels, 
den  maximalen Durchhang, die Gewichtsspannweite und die Seil-
bogenlänge. alle Daten sind seilzustandsbezogen.

16

Abbildung 7:
Mit dem Modul „Kriechdehnung“ kann die zeitabhängige unelasti-
sche Seildehnung berechnet werden.
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Abbildung 9:
Mit dem Modul „Durchhangsrückrechnung“ kann aus den gemessenen 
Seilkoordinaten der Ausgangszustand bestimmt werden.

Abbildung 8:
Durchhangstabelle für verschiedene Seilzustände bei der Kriechdeh-
nungsberechnung.
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Abbildung 10:
Die Abstände werden für alle Phasenkombinationen 
und Lastfälle als Übersichtstabelle dargestellt. 

Abbildung 11:
Standardmäßig erfolgt für die kritischen Phasenkombinationen eine 
detaillierte Ausgabe aller Berechnungsergebnisse.



Abbildung 12:
Stromschlaufenberechnung, Abstandsnachweis für eine Phase

Abbildung 13:
Für den Ausgangszustand sowie für drei Wahlzustände werden die 
Ergebnisse mit einer Berechnung ermittelt.
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Abbildung 15:
Stromschlaufenberechnung, Montagetabelle 

Abbildung 14:
Untersuchung der Lastfallkombinationen nach DIN EN 50423-3-4 (VDE 
0210) aus Seilzügen, Windlasten, einseititg geminderten Seilzügen, so-
wie Ermittlung von Torsions- und Lastmomenten.
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50Hertz Transmission, Berlin
ABB, Mannheim
AE-EW, Bozen
ABETON, Växjö (S)
AEG, Steinen-Hüsingen
AEG-Kabel, Mönchengladbach
a.hak electron GmbH
ALCATEL, Bezons (F)
ALCATEL, Claremont (USA)
ALCATEL, Stadthagen
Avacon Netz GmbH, Salzgitter
Badenwerk, Karlsruhe (Heute EnBW)
Bayernwerk Netz GmbH, Bamberg
ELA, Erfurt
EnBW BadenwerkAG, Karlsruhe
Energienetze Mittelrhein, Koblenz
ESSAG, Cottbus (Heute enviaM)
EST, Döbeln
Equos Energie, Biberach
EUROPTEN, Leipzig (Ehemals VA TECH)
EUROPTEN, Wien (Ehemals VA TECH)
EVM, Magdeburg (Heute avacon)
EVSAG, Chemnitz (Heute enviaM)
EW Wesertal, Hameln
Fichtner, Stuttgart

Frankenluk, Bamberg
Gränke, Freiberg/Sachsen
IEF Triesen (FL)
Kabelmetal, Hannover
KabelRheydt, Mönchengladbach
KWR, Rheinfelden
LEITRA, Kirchhain
LiPro, Ingolstadt
LiPro, Maisach (Heute enaco)
LiPro, Zorbau (Heute enaco)
MDN mbh Nürnberg
MEVAG, Potsdam (Heute e.dis)
Mitnetz Strom
Nebel, Schleswig
Nikisch, Borken
NKF, Waddinxveen (NL)
Nokia, Köln
NTS, Münster
Pfalzwerke, Ludwigshafen
PKI, Köln
Powerlines Energy GmbH, Achstetten
Rosenstiel, Neuried
RWE Arnsberg
RWE, Bad Kreuznach
RWE, Brühl

RWE, Düren
RWE, Düsseldorf
RWE, Essen
RWE, Gummersbach
RWE, Idar-Oberstein
RWE, Neuss
RWE, Osnabrück
RWE, Saffig
RWE, Siegen
RWE, Trier
RWTH Aachen
SAG, Bad Kreuznach (Heute SPIE)
SAG, Frankfurt (Heute SPIE)
SAG, Mannheim (Heute SPIE)
SAG, Riederich (Heute SPIE)
SEG, Ingolstadt (Heute enaco)
SEG, Maisach (Heute enaco)
Schleswig-Holstein Netz AG, Bad Segeberg
Silva & Vinha S.A., Penafiel, Portugal
TEBET GmbH Wien
Tennet TSO GmbH (Bayreuth)
ÜNH, Bremen (Heute EWE)
Vattenfall, Trollhättan (S)
VPZ, Ludwigshafen

Referenzen imp GmbH SEIL / SEIL++
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